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MevdrwicdigeWrophecenung.
gheren SIMONIS PAULI,

$S. Theologiz Doctoris 1 Profefloris auich Superintens
; dentis 11 Roftock,
weldye

Aus feiner am XX. und XXV. Sonntage nady
Trinit. {ibe¢y Mateh, XXIL und XX V. gebaltenen Predigten;
und givar deflen Poftill, o ju Wittenberg im ‘Fabr 1595,
it Folio gebructf soovden, aus dems andern heile pag.405;
406, 510,1Md 511, Yon ABort 3uAWort genommen, Uy
Der Nady-2Welt yur ng)t'id)t communicipef
svorden.

& wird aber noch nicht bleiben bey denKries

et foelchedie ndbcftcag?}abce ervefen find
?onﬁcrn ¢8 foird nod f rccflic%cr%lutvcri
gieffen und Berheerund Land und Leut ge-

q‘ « ‘
[5)) g@‘

e i) iBlich erfolgen darum daf SottedWBore,
gnit fame den Predigern und andern Chriftew, vevachtet
und verfolget wird, E8 werden bald die Tinecfen, Tavtarn
und Ruffen Leutfchland einnehmen, im DIt fthivimend
madyen und ganglich verheeren,  Dag Ober-Land wird
e Lawck uberfallen, Sadhfen-Land fweedendie Tavtari
und Ruffen verioiiften, Eedy, 39, Du Mienfdyen-Kind,
tende dich gegen Bog, devim Lande Magog iff, und dev
oberfte Sivft mNiefech und Thubal, und soeiflage von
thim, und fprich : So fpricht der HELHEr fiche ich fwill
an dich Gog, dev dudey obevfte Finft bift aus denHewen in
DMefech und Thubal, ficheid) swill dich hevum lenchen, und
$ill DI cinen Sonmng Dianl legen, und oill dich herans
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fabeeninit alledeinein Heer, Roff tind Mant die alle sol
getleidet find, und iff ihy cin grofier Hauffe, die alle Tavt-
{chenund Schild und Schiverde fuhren,  Suelegten Jeit
1irft Ou fommien in dag Land das VomSdywerdt wicder:
bracht, und aug viclen Bolern sufammen fonmmenift,
nemlich aufdie Devge Jfeael, weldhelange Jeit soiifte ge-
foefen find,und nun ausgefiihret aus viclensBolckern ind
alfe ficher wobhnens  Du tvicftheraus sichen, und dafer
fommen mit aroffers Ungeftiin, und swivft fepn wiceme
Wolcke, Das Land ju bedecken, durund alfedeine Heer, und
vas groffe VolcE mit div 2,

Dol etliche diefe Worte vevfehen von den Tivcten,
foift doch Fein Jweiftel, bagbic Lartern und Ruffen auch
mit gemepnet sweeden,  Doctor Lutherus hat die Lateis
nifdheWorte: Ponefaciem tuam contraGog & fuper terram
Magog,Principem capitis Mefech, alfo pertent{chet: 23ende
Dich gegen @o(g, et im Lande Miagog iff, und dev oberfie
{way% iniefect. fg‘,‘bm fo viel,alg twenn ex gefest hat-
fe: Und der Srop-Suftifider Dofcomiter, wic diefer
Nahmeden Ruffen gegeben wird., Devosvegen find audy
viefe LBorte auf den Rand der Teutfchen BDibel gedruckts
S¥efech und ThHubalfind auch Tartern und dag Bolck da
inten, die man Schutten oder Schotten nennet, wietyol
Miefech fautet,als fommen die Moftomviter von ihnen das
ift die Ruffers,  Es werden die Ruffen durch neve Bunde
wif und duivch andevePractigven in diefeLande gefordert,
Qiefland und ein grof Stitct i Polenbaben fie allbereit
verdorber und cingenommien. Hevnad werden fie durch
Cicfland und Polens, davinnen feine BVeftungen find, in
Preuffen, Pommeryy, MecElenburg, und dic andern Lane
dein Sachien fallen, und fieibergichen, . Dochvird bie:
fee Teofthingugethan, vag SO ihreTyvanney fturt}erg
un




b fiefoicdee s Haufefiihren tvill, svenn fiediefeLanbde
genug geficafethaben, e ,

Emefolche Weiffagung ift auch Sevent, 6, So fpridt
o HErr, fiehe, e8 wird ein BVolct fommen von Hiiter-
wacht, unmd eint grof Voick swird fich evvegen, havt anne
fevm Lanbde, die Bogenund Schild fipren, €8 ift graw
fam und ofne Bavmberkigleit, ficbraufendaber, fviccu
ungeftiimes Oeer, und reiten auf Roffen, geriif fie
Kriegs-Leufe, wider dich duTochter Jion,  AWenn wIL
o1 ihren hoven werden, o werden ung die Faufte entfine
cten,  EBivird uns angft und fweh werden, fie einer B¢
baheevin, €8 gebe ja niemand heraug auf den Adker,
niemand gebeniber Seld, dennegift allenthalben unfichee
fiie Dem Schiverde des Seindes,  Die Ruffen find foldye
Reuf, fvie fic allhiebefehrichen fuerden, und habendie Liet
fander ibre fchivere Lyranney (SOtTerbarme ¢8) gnugs
fam exfabrenund gefliblet, Wenn aber unfersdladybarn
$Hauf brenvet o follen i gedenctendag eé unferm nicht
foei iff.  Luc. X1k Soiby ench nicht beffevt, werdet ihy
alfe auch alfo umfommen, ; : ,

Smgleichem in derfelbigen Poftille uber dere
XXV. Sonnfag Trinicads, und givar nber Das
Eoangelium Matth. 25, pag 510-51L,

Die Juden fwurden geplaget und vertilget mit diefen
Strafens Mit innerlichen Aufeuhr, mit Peftilens und
Hunger, und mit der ausivendigen Seindeg Tyranmey
wnd Witen,  Eben ein {olch Unglivet wivd Teutfchland,
und dic andere Konigreiche, danoch Chriften find, treffen.
Denn bic@onigcu}fwﬁcnpnb gcsva[ttlgcn@dbtc foerden
duvch ihreinnecliche Emporung nndAnfeubr (o allbereit
angefangen) dieiwce Tartarn undRuffen indiefeDer-
tor [ockent unio fordern, sic bic%ubcubuvd) ihre Uneinige
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Feif und anécuu%‘oie Romer ing TidifcheLand lockten,
1und ifnen (elbff aufden Hals fihrefer.  Wenn aber der
eind n diefe Oeter fommen und hevein bredhen wird,
{0 werdens diefe unfere Dorffer und Stadte, dieteine Ve
ungen haben, angiinden und verbrennen, aufdafder
eind fein Proviant iberfommen foll. Aber biemit fer-
oen fieifynen felbfi mehrSchaden thun,als demTeind tel-
cher gemeiniglich Proviant mit fich fubvet, Biel oerden
von tmfeen Leuten Hungers ferben, und ihre eigene Kine
v é}l freffen %uotbigct Lnd gezfoungen sverden e denn
diesSaby ein Bauer in Liefland stweper feiner cigenenKin-
ver, Stem féinerFraueniutter undSchivefter gefchlach-
tet und gefreffennhat, alg oben gemeldetift.  Die Kriegs-
Leutewerden fwider die, fo in den Weftungen find, grofjeve
Lovanney fben, damit fie ibre Biter an fich bringen, als
der Feittd thun fwird, und auf dag fieder Sachen cinen
Schyein gebety, oerdenficfpredyen, daf fie sum Feinde ha-
ben entrmmensvollen,  Wiedie anfeabhrifchen Tuden 3
Serufalens cinerjeden, ohnidnter(cheid nach ihrendiuth-
willen und tcuﬁ"ch(cbm Srevel todteten; dicalten Nan-
ner mit Ruthen faupetens dieSrauernund Jungfiauen
bey den Haaven I)cwmfcblcrptcn, und mit Sauften und
Sdyerdtern fchlugen ;s dic tlemen Kinder mit ihren Fof
ergutvatens A0 foerden unfeve Kriegs - Leute gleidhe
pranmey foider Sung und AlL ben,

Qegglich, swenn der Feind die Seftungen, dabin einjeder
mit Hauffenlauffernimd fliehen , evobernund einnelmen
svird, alsdenn wird e ohn Unterfched Tung und Al
Mo und LWeib, Junge Sefellen uanuu%fvaueu fwlige
gen, morden, t‘d)latggn nd mg%rd)en. 2B¢ehe aber deis

chvangernuud Saugerns Weh denfleinen Kindern,
DIT) beu?iraucu und ungfrasen; 10 nicht sohl flichen
Fomen suder Jeif, e




Und o diefe Tage nidyt mwirden vevEivfef,

fo fourde Eein IMNenfdy felig,

So 1ibel werden Thwcken, avter, Ruffen, und die
Papifters mit den Chriften hauGhatten: wnd o madtig
1nd fehr werden Secten und Rotten fiberhand nehnen,
vaf fein Mienfeh moirde felig werden oo nicht die Lage
pertirgtotrden. Davtmiverbetenfan, daf SOLE die
Tage veefiivgen und ibn vor demiinghi und-ribfat
hinsveg nehnien foolfe.

Aber um der Auserivelfen twillen, twerden

vieTage verkurste, |
%(u'f daf die Chriftersnicht sufehy evfchreden; thut de
HEvr felbft den Troft hinau, Daf dic Tage wm der Augers
suehlten svillen folfenvertinpt werden. ,
Dicllrfach aber warumder s Eridiefe Seichenmd
rnbfal dog fic fu‘nﬁlttg;gefcbcf)cn olfen pertimdiget, find

diefe. Dieerieifi : Daf wir ivunferm Slauben vor der
BorfichtigbeitSOttes geftdckt und beftetiget soerdenyauf

Daf wivg dafie nicht halten, dag diefe Dinge ohrigefehy
und als wiffe SOt nichts davum, gejchehen., Dic andeve
Urfady ift < Daf fwie nicht duach Creus indAergernif von
verBielheit deySecten undRotterenerfo iest vorhanden
find, betvogen, bey ung difpucirerr 1nd Fiveiffeln, ob-andy
wabhrhafftig eine Kivche auf Eeven fey, 1nd ob SOLEfirg
fievateclich forge. Dicdritte ifts Dap dieGottfeligen fvefi
fie Cinremgen undBVermahmmgen hoven dageSarthise
amer fonmment follen, mit o vielgrofferm Steifs jich dafile
fifen , und in der Jeit; davirme jie &cim efiucht soerden,
edencben, furnehmen und t%un',ma guihrem Srigdedics
net,  Dievierdteift: ?aﬁ e ot dem Ende affes Leitb:
fals und Unglicks, neldes dey Jtngfre ‘zag--tﬂ,fcvtngcvc'
SVCLDEHe




" werden, Dic fnffreifi: Dafdicfe Weiffagungen find

Seugniffen von Chrifto und von feiner Leby nemlich s da
£ g‘; “’%')“MCI@“: l',lcll?b Ifcinc Lehic gtelich fey, b%tung
daf dieDinge alfp gefehelyer, wic er lic, daf fie gefeeye
{olfen, hat vertundiget. /DaBficgefthehen

So alsdent jemand 3u cudh witd fagen:
fiehe bic ift Chriftus.

Der HEvE wiederholet sum drittenmabl die Way-
nung i falfchen Qehrern, dag manfich fo vielmeby dafiiy
subuicen wiffe,  Dennficwerden geswiglich formmenund
nicht auffen bleiben s Davtmbirte fich ein jeder fine ihnen
i febefich wobloor, dafer nichtverfihret foerde,

Denn ¢ foeeden falfdye Ehrifti und falfdye
Propheten aufftehen, und grofie Jeicdyen und

SBunder thun, Dag verfiibret werden inden Iy

tblgg (9o ¢8 moglich wdare) auch die Auser:
foepien. ‘

S SPabfithum find vicl falfche Seichen gefchehen, da-
durd v?gl feiner Qeute verfibretfind; und f%nnm)bic' fak
fchen Leprer nod) offt gropDing fitrgeben und viel fdyein-
bartichs thim, Danit fie die Leute cinnehimen,

Darum foenn fie su1 cuch fagen toerden s Sie:
Be ey ift inder Wafken.

Dief iftdetlichgerumg vom abftthum gevedt, fuel-
ches Die Beuteindie S{Buﬂct} uid Kammeen, im Seld und
Stadt, KRofter und uber picl Meilery, nad) dev verftorbe:
nien Heiligen Knodben sveifet , Dag fic da follen holendie
Seligfeit welchebey SEMEDrifio alleinift. Dennesife
Feiny ander Nafyme Den Menfchen gcgebcn, barinne foi

folfen (elig fwevden, als der Dahime JER
Chrifti, Act.4. :
B oo




ULB Halle

007 371 063 ‘ :
I \ ‘;u | “ 1‘! |
00 A A R R R R NOAR O A







B -
5, sk

w1

B.l.G. !

Farbkarte #13

i

el ‘ RAATE LM PR S A by

D.SIMONIS PAVLI, (V/

ey

1339

* Superint, ynd Prof. Theologia 31 |

9‘0“0 ¢,
Sevrvindiae

Reoeceyuns
@ X)) 2
R AR

V)

BSeaentvivtigen Sordijdhen

Wricge
und angrdnGendenSthen.

%&\\ﬁgﬂwpﬁﬂ)ﬁ & s Wm ol

Y )
: ;,{r‘,:.c

| =2
| -8 s . |
— > - ’ - - < : ;
)
' b
)
! po
. &
¥
: A

Gedvuett im Jabr 1713, /ﬁ’/wf\x
/RIBLIOTHECA:
PONICIAVIANY

..

S s o

R ibelngtd YN TANS LA




	D. Simonis Pavli, Superint. und Prof. Theologiæ zu Rostock, Merckwürdige Propheceyung von Gegenwärtigen Nordischen Kriege und angräntzenden Orthen
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]
	[Seite 6]

	Abschnitt
	[Seite 7]
	[Seite 8]
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Seite 11]
	[Seite 12]

	Rückdeckel
	[Seite 13]
	[Seite 14]
	[Colorchecker]



